
          Schwarzachtal – Torhelm - 2 494  m 

Ausgangspunkt ist der Parkplatz links des Gasthofs 

Kühle Rast, den Sie von Königsleiten über Gerlos 

nach ca. 20 Min. erreichen. Nach dem Ortsteil Gerlos-

Gmünd ist es noch ca. 1 km.

Folgen Sie der Angabe Torhelm und Kolmhaus. Der 

Weg führt Sie in Serpentinen an der Weißbach-Alm 

ordentlich bergauf. Sie halten sich an die Markierung 

513, die dann später in die 8 übergeht.

Auf einer Höhe von ca. 1 900 m oder ca. 1 ½ Stunden ab Parkplatz, weist die 

Beschilderung rechts zum Torhelm und links zum Kolmhaus. Wir empfehlen Ihnen der 

Angabe Kolmhaus zu folgen, denn diese Markierung bringt Sie über die Seespitze 

problemlos zum Gipfelkreuz des Torhelms.

 

Achtung: Folgen Sie der Angabe Torhelm, ist in 

einigen Bereichen Trittsicherheit und in allen 

Fällen viel Kondition erforderlich, denn es ist ein 

steil ansteigender Weg mit lockerem Geröll, der 

für Ungeübte nicht einfach ist. Den Rückweg 

können und sollten Sie dann über das Kolmhaus 

vornehmen.  

Gehzeit einfach:   ab Parkplatz Kühle  

                              Rast ca. 3 ½ - 4 Stunden.

Empfehlenswert:  gute Bergstiefel, sehr   

                              viel Flüssigkeit und 

                              Verpflegung. 

             Torhelm

                             

                                Ausblick

 

Pfad zum Torhelm

 



           

                  Schwarzachtal - Torhelm
    

Wollen Sie’s ab der Kühlen Rast gemütlicher angehen, führt Sie ein schmaler 

Wanderweg langsam bergauf, in dem engen und romantischen Tal an der Schwarzach 

entlang bis zur 1 400 m hoch gelegenen Jausenstation Schwarzachalm.

Es ist eine Wanderung zum Aklimatisieren, leichte Bergstiefel reichen aus. 
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